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euch vor (Gesellschnstru." ?Wascl ii groli.

AlteNt»lUN, ZZ?I. gedruckt und l'eransgegel'en von nnd Tafte, in der Hamilton Strasse, einige Tlmren nnrerball' Wirtlisbans.

laugang 14.^ VUttwoch. den lsten December, INo.

Bedlng n n gen.
Oiese Leitung wird jede» Mittwoch aus

ei!le » zr 'ße i Silver R'»al Vo.ze», mit ganz
'eueu lirinen. »erausgeaeben.

«?.'r ?!i!'scrivrio»s-'pre>c> isteinTbaler
deS s, iu V 0 r a Ii0 b e z a b l u n g.?

» l dies niit't qei liiebt, >0 iverdeu eiu
Tl'aler nnd fünf und zwanzig Eents ange-
rechnet

>t'in L-'scribenl wird für weniger als tt

Monate anaenoininen, nnd keiner kann die
Leitung aufgeben, bis alle Rückstände darauf
abbezablt sind.

X.'kanntuia billigen, welche ein Viereck
ausmache», werden dreimal für einen Tbaler
einzeriickr, uud für jede fernere Einriickung
fililf nid z van zig Eents. Größere nach
Verbältniß.

Diejenige ivelche die Reitling mit der Post
oder dein v 'streitcr erbalten, innsse» s ll'st
dafür bezal'len.

.'l le Briefe an die Herausgeber müssen
v 0 st frei eingesandt »verde», sonst werden
sie »ivt't aufgenommen.

Schätzbares Eigenthum
Anf öffentlicher Vendn zu verlausen.

Samstags den Ite» Dee> inber nächstens,
soll an der» Hause des Unterschriebene» i»
Nord-Wbeiiball Taiinsilup, V'eit'a Ea»»l»
folgendes schätzbare Eigentl'iim auf öffentli-
cher Vrnd» verkauft wcrde», nämlich:

3(0. 1. ?Das wol'll'ekaniite
Wlltl'öl'ans

init dem dazu gehörenden Land, gelegen nabe
l' i Siegfrlcd's Brncke, in oben besagtem
Tailnscl'ip »nd Eanni». Das Vand gränzend
«in Vander von Peter Trorell, Jonas Stoff
let, a» de» Fluß »ud a» das nächst zu
benabmciide Stuck; entlulllend 2 t Acker nud
I 'il !)iuiben genaues Maas. Die Verbes-serungen darauf sind ein zweisiöckigtes

eine Schwei
zer - S chencr

welclie ein Siock bocli von
L Steine» und das übrige da-

von von Holz erbaut ist,
Schäd, Staltnng :e. Das Land ist in be-
onenilichen Felder eingetbeiit, nnd ist voni al-
lerbesten Bau- und Schwammland, »nd kein
besseres ist zn finden. Es ist unter guten
Fensen uud im besten Stande der E»lt»r.
Eine niefeblende Otteilrnrit eiuer P«mpc be-
siudet sich vor derTbüre. Der Wirtbs-Staud
wird au Zugang oder K'nntschaft wenig
Eauuiy Nl.l'stebc».

No. 2. ?Ein qeivisses Stllck Land,
gränzend an No. ?, an Land von Jonas
Stosflet, Eonrad Leisenring, Daniel Leise»-
ring und Peter Leisenring,entbaltend >8 Klcker
und !<>!? genanes Maas. .'Z Acker

Wiesen »nd das ilbrige ist gleichfalls von, be-
fiel, Bauland, ««ter guten Fensen und in ei-
,ikm guten Eultnr Znstande.
No. Z.?Ein qe>visses Sliick s^ol;land,
gelegen in besagtem Taniifchip, gränzend an
Land von Jacob Schreiber, Sauniel Kepler,
Jacob Micklv, Jacob Jones, «iid an de» Le-
cha Fluß, entbaltend N Acker nnd N 2 Rn-

» rben genaues Maas. Das Land ist vom be-
' sten Eichen' »nd Hickorv-Holz bewachsen.

No 4.?Eine qeirisse Lotte Land,

an Land vo» Georae Weber, der Lecha
k Koblen u»d Schiffabri Geselislt'.ist, eiiibal
l send !)H Rutbe» genanes Maas. >>'t

errichtet rin eiiistöckigtes

Wolnibans, nnd Stall.
l »'' 'I Daßelbe wäre febr sciiicklich für eine»
I s7and>verkS-Maii«. Es lieat an ter

Straße welche vcn den» Lecha Fl»ß nach Ea-
k ston führet.
I Besitzund unstreilige Rechte könne» bis den

nächste» ersten Aprilgegebe» werde».
Die Vendu wird Vormittags »im M Übr

iliren Anfang nebme», rvo alsdann die Be-

Danicl N. Siegfried.
Nov. -'i. I^ll. nq-!Z,n

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzrut ne-

ten als Administratoren?en der Hinterlassen-
schaft des verstorbene» Samuel Sassama»,
letztbiu von Weißenburg Tsp-, Lecha Eaun-
ty, angestellt worden sind. ?Alle Diejenigen,
welche noch auf irgend eine Art schuldig sind,
werd?» daher aufgefordert innerbalb ti Wo-
che an die Unterschriebenen Richtigkeit zu ina-
chen?und Solltie, welche rechtmäßige For-
derungen an besagte Hinterlassenschaft baben,
»verde» ebenfalls aufgefordert ibrr Rechnun-
gen innerbalb benamler Zeit wohlbestätigt
einzuhändigen.

November Iv, nq?Sm

Trunks: Trunks!
Die Unterschriebenen haben an ihrem Stie-

fel« und Schuk'Stokr in Allentaun eine An-
zahl Trunks zu verkaufen.

Schmidt und Schwersten.

Privat Verkauf.
Eapira listen seker lner!

Ein schatzl'areS Eigentl'nm dnick pri
v.u Handel z>> verkailfeii.

Da ter ll»tersl'ilebeue gesennen ist sein
Mescliäft tabier aufzngeben, so bat er beschlos-
sen <NI sein Eigeiilb»'», beftebend ans eiuein
Stobr, vlantasil'e, Piilve, »lül'le nnd Stuck
lHolzlaud, gelegen i» East Pen»

t?a»»tv, l>> Meile»von Ma»ch
El'»»?, z» verkaliseii.

!?c0. 1. ?Der wobll'ekannte Stand
tes Unterschriebene», i» obeilbesagtem Tann-
schip, an ter Hauptstraße welche vo» Lebigh-
ton nach PottSville ftibrt. Ei» Stuck Laud,

!etttbaltcud l l<! ?lcker, wovo» jeder Acker schon
! zweimal über gekalkt lvnrte, n»d »berbaupt
iin beste» Zustande in jeder Hinsicht ist. 25
Ibis AI Acker sind gute Wies.» uud das übri-
!ge ist guteo Banlaiid. Daraus siiid errichtet

-t g»te

iiiilA.eiiie neue
WMSalier 7.'. b.i »S Fnß

l e i >l' fall s besliidc» sich eine »iefeblende
Springe u»d zivei Z ruiiue» am Hanse. ?!tnb
bat tliiiersa'riebrner sebou ll! labre Slobr
a» de,»selbe» L°rt gel'alte», »ud es ist wirk-
lich der beste Stand iui tiesei» Distrikt, f»r
derart«, e Geschäfte.

!Ic'o. Ei» Stuck Land,
ciltbalreilt I', Acker, gelege» in vorbesagtem
iaunschip, ü Meile» von dem obigen Platz,
worauf errichtet sind, ei»

Woluil'ans nnd Schener, ei'

rin Hans zum Trocknen,
nnd eiu steinernes Magazin - Haus. Die
Wassergewalt ist eine dcr beste» iu dieser Ge-
gend, und feblt nie a« lii Fl ß Head nnv Fall.
Allda sind jedes labr ü bis »»><> Faß Pnl
ver gemacht worden, »nd es ka»» »och als
ei» besonderer Vortbeil betrachtet werden,
taß das Pulver abgesetzt werte« kann, ohne
daß man es weit zn fahren bat.

No. >'i>?Ein Stnck s)olzlaiid,
gelegen in Ma»ch-Ch»»k?ai!iischip, ungefähr
eine und eine balbe Äieile von erstbefchricbe-
iieni Trt, entbaltend ltil) Acker, »iel'r oder
wenig! r.

Kaufliisiige könne» das Eigenthum einige»
Tag in Augenschein nebme», und gnie Rech-
te und Vesll? köuueu dem Käufer bis de« I.
nächsten April gegeben werde».

A. s>inline, Cigeilllulliier.
?ei ig' ten, Sept. 15,, »g-!!M

Pennsrlvanischcs Hoccl.
Die Unterzeicimeten ma-

biermit iliren Frenn-
den ini und dem Pub-
iikiii» überbanpt bekannt,

-ALWk daß sie das Wirlbsbans das «^vtel
«^vtel

genannt, am »ord-westlichen Ecke des Markt-
Vierecks ebedein beweliiit vo» ?acob H Rit-
ter, bezöge» baben, und da sie sich beflniiigc»
werde» alle mögliche Aiifmerksainkeir a»> ibr
Geschäft zu wenden, so hoffe» sie, daß ibre
freunde sie in ihrer ueneii Hnmath nicht ver-
gessen werden Das Haus, die Ställe uud
der Hofsindausgkdebttt »»d bequem uudwcr-
den von keinen iu der Stadt übertreffe»
Sie werde« auch beständig gutes Heu »nd
Haftr im Voiratbe baben und versichern, daß
ibre Geträrke veu der beste» Qualität sind.
Zie sil'meichcln sich, d»rcb ibre ftül eie Er-

fal'rii'ig i» diesen, Gesil äfte im Stande zn
sei», Alle, die sie mit ibrcr Gunst beebren
werden, ;ur völligen Ziiftiedeul cit beu irlhen
zu köuueu.

Willfrail Slnil,
Titl.zlunan (,^'oed.

Octobcr6 IS-tl.
'

uq-2M

Nachricht,
wird i'iermit gegele», daß die Unterzeichne-
te» als Admiiiiilraioir» ve» der Hiuterlas-
seuilbaft des vcrstorbe»en M i ae l .i' el f>
r i ch, liyil'in v>» Sud-'iiUl'elil'all,
Eauntv, angestellt worden sind ?Alle dieje-
nige», wrlche noch ans irgend eine A't au die

len; »nd Selche, welche »och rechtmäßige
Forderungen au besagte s>i»lerl.isseufchafi
babr», irrten ebenfalls gebeten ibre Rech-
nungen inneibalb obiger Zeit woblbestätigt
kinzilhändigen.

Michael Helfrich, jr.
George Leily.

Nov. l?. uq-öm

Nachricht.
j Der Uuterzeichnete macht hiermit dem
Publikum die Anzeige, daß er feine Bncher
.in die Hände von Willougbby Fogel, Esq.
in FogelsviUe, zum eintreiben gegeben bat.

! Da er gedenkt bis nächstes Frübjäbr iis Pbi-
latelphia zu blejj?eu, so bofft er daß alle die-
jenigen welche nech ihn schuldig sind, ibre

Rückstände baldigst abbezablen mögen und
sich dadurch weitere Kosten sparen,

i Grifftch I, SclNI. M. D.
FexekslMe, Nr». 3. nq- 2m

Bauern nehmt Obacht!
R» 'et .1 n »ebmt die Al deitsparen

de .?>' n,! iie i» Angenschei» !
Die llu'>rs.t,riebkiiru biiteu » n Erlaubniß

teui viiblikiinlanzuzeigen, daß sie folgende
Gcräibe für Baiierii ziiiu Verkauf a»f Hand
l'aben, oder ans Bestellniigen ve> fertige» wer-
te». Sie babeu iLaprou'S Dreschm.rschiue,
Ulis Zlerb w. lche te» Bürger» vo»
Nortbampio», BeikS und Lecha als eine der
beste» bekannt ist, die bisber noch ausgefüll-
ten wurde, mit einer vorzüglichen Pf>rtege-
walt, fiir ivel.lie wir gut sieben daß sie dan»
erbaft ist nnd de» Käufer vollkommen befrie-
digt. Dieselbe bat sich erwiese» daß zwei
Pferde die Arbeit von vier oamit auslichte»
könne». Sie babe» anch M ires Patent
vfertegewalt, weltt'eil ebenfalls eine taner-

bafte Gewalt ist. Dieselbe ist für zwei Pfer-
te eingericliiet, ist aber auch st.u k genug für
-t Pferte, u»i starkem Guß, unt ist teswege»
voitbeilbaft, daü sie leicht ve« einem Ort
zum auteru gebracht werde» tan«. Diese
Gewalt ist schon 4 labre ii» Staat Ncuyork
ini Gebrauch, lviirde letztes labr uacl, Berks
Eaniltv gcbrait't, allwo tie frage dafür
s> stark war, daß sie nicht i>» Stallte waren
geniia z» veif rtige» Sie verfertige» auch
auf Bestellniigc» Bnrles' rftrte Gewalt
.xiir tie obige» Mascliiue» und Pfertegewal-
te» stel'e« sie ei» >ibr gut.

Sie baben gegenwärtig eine vortrefstliche
zwei- rferde Maschine mit Pferdegewalt znm
Verkauf auf Haut, welche sie im Stande sind
zu warueu taß sie leicht uud sanbcr trescbt,
dauerbaft ist, und welche sie an einem billigc»
Preis absetze» werden.

Sie baben zwei Werkstätten, die eine »abe
bei Romig's Mül ie i» ?>ortbampto» Ta«»-
s.bip, uttt die andere in ter William Straße
»abe bei Prctz, Sägcr »nv Eo's. Stvl r i»
Allkiiia»».

Flickarbeit wird unter billigen Bedingn»
gen verrichtet. Wir lade» die Bauern n»d
andere e>» bei nns anznrnsen und für sich
selbst z» »rtbeile».

Aiitlwtttt, Vlichel, lii.d Eo.

Bauern fchct da!
Leiris A. Dreschniaschinen

gegen die Welt!
Der Unterschriebene ist dankbar für die so

großmmliige Unterstützung «reiche mau il»u
bis daber bat zukomme« l.ißeu, uud benach-
richtiget seine Freunde und das Publikum im
allgemeine», daß er sortfäbit obeiibeiinmte
beriibmte Dreschmaschine» iu der Stadt Al
leutann, niitri l'alb Varbe>'s .Vinrschenmach'
er Schap nnd »abe bei dem Gefängniß, z«
verfertigen, nnd immer eine» Vorratb auf
Haud ba:, die aus deu beste» Materialien
uud auf die bestmöglichsir sind,
und mit de» beste» lederne» Riemen versebcn
sind. Seit de» l'tzte» zwei labren bat er

dieselbe verse,tigt nnd einige »>nntert wur-
den seitdem verkauft, und er fordert jeder-
man auf eine einzige zu zeigen, wel>l e Nicl't
den Käufer bcsi iedigt bat. E> sll"»ei>1 eil sich
daß e, nnn Mas.i iiien bat, welche leichter
laufen, stä> ker dreschen »nd danei bafler nnd,
als sie irgend soustivo iu dieser Gegend ver-
fertigt werden. Wer selche Maschine» nö-
thig bat, würde wobl tbuu sich au den unter-

zeichneten z» lveude», de»» er wiid sich be-
i»ul>e» allgemeine Zusriedeubeit z» gebe».
Wer die Maschinen <» prolireii irunscbt, dcr
braucht nicht z» besurcl'teu daß er überror-
tbeilt lvird, indem er kein Geld nimmt bis
die Maschine sich zur Zusriedrnbeit bes Käu-
fers bewiesen bat. E> ladet seine Freunde
und das Pnblikum ein anzurufen und seine
Maschine» zu besebeu, ebe sie soustivo kaufen.

Rallen Schivarl.', Ageiil
fiir Lewis A- Vucklen.

Juli 7 na?bv

Hollo Scharfschützen
vo» Maettwue, Lowbill, und Wheithall

Tauiisil'w, wen» ibr das Heitz b.ibt gegen die
Wcißenburgcr zu schieße».

Freitags den Üteu Decembcr, soll am Gast-
banse von P e t e r S ch n e i d e r, in Wei-
ßenburg, eine Scbnting Mätsili gebalten
werden nm folgende Aitikel aiioziisbießen:

Ein Rind und eine ?c.
Die Schntze» baben ;n wäblen ob sie mit

Kugel» oder Schrot schieße».
Pecer Schneider, jr.

N V?Die obelllenainti» Schützen sind
eingeladen beiznwobiic», wenn sie Mnib ge-
nug haben zn S>t>ießen gege» die

Weivendnrger Schützen.
November 17. iiq-:jm

Zu verkaufen.
Ein geräumiges, zwei-stöckigtes,

Hans nnd Fräni
Stall, gelegen in dcr Stadt Alleu-

tann, unterhalb Ebarles Groß's Wirths-
haus, verkaufen, Besitz kann bis den

lsten nächsten April gegeben werden.
Nathan Seip.

Nov. w. *-3m
Der Lustige - Sänger,

ist w?H!fti'k zu-verkauftn in dkcser Drucker»«.

N c uer S cl' l, h st e t r
55" der Alleiitann.

Die Unterschriebene» zeige» ii>rr» Freiin-
den n»d tem Publik»,» a», daß sie einen neu-
> n S.bnlistobr eröffuer babe», i» ter Hamil-
toilstra'e zwischen Rupv's Hotel und der
Post - Office, wo sie immersort auf Hand ba-
ben werde» »»b beim Große» u»d Kleinen
.erkaufe».

l Ein qrolies As-
T " j sorremenr S tief-

> ein nnd Sluille»,
als: Grel'e und
feine Stiefel nnd
Schnlie, alle Ar-

te» Schübe für Frauenzimmer nnd Kinder.
Alle Arte» Ledrr, wie Sobl- «nd Oberle-

der, Leiniiigleter, Mrroreoleder von allen
Farben sind immerfort lei ibiie» z» baben.

Alle Arte» Stiefel nnd Schul e werte» auf
Best.lltiug gemach» und zwar enf tie kürzeste

Flickirbeite»aller ?lrl weide» ebenfalls be-
sorgt.

Da sie nberbmpt gute Arbeiter angestellt
baben, so können il,re Klinten sich auf gute

Da sie jiingrAnfänger nnd entschloßen sind,
eriu.i» lnllig zu beti. iien, so hoffen sie aus

»i baarcs Geld wird ein gehöriger
Abzug gemacht.

Schiffersiein und Schmidt.
Allentaun, April 28, nq?LM

Gcfcllfchafts - Auflösung.
Die seit einiger Zeit bestandene Firina zwi-

schen e u n e r iliid S a v i tz, ?is Ta-
backS-Häildier, ist vor einige» Tage» mit bei-
derseiligen Brwilligniiganfgeboben worden
Alle diejenigen daber welche noch an besagte
Firma schuldig sind, werte» hierdurch gebe-
leu daßelbe innerbalb !i Woclien an Savban
Wenner abmtragen, der die Bncher in Häu-
te» bat. Ebenfalls diejenige», welche noch
Forderungen an die Firma baben, werten er-
sucht dieselbe wohlbestätigt rinz«bringe».

Saplian Wenner,
Reichen Savitz.

Saphan Wenner,
Ergreift tiefe Gelegeiibeit dem Publikum

für die geiioßeiie Klindscl'aft Da»k abzustat-
ten, nnd benachrichtigrt daßelbe zugleich daß
er die

Tal'ackö ' Mannfakllir
jetzt auf seine eigene Rechiinng, an de»l alten
Stand, nächste Tb»re >i»terl>alb Rurps <7O-
- i» der Hamilton Straße forlbelreiben
wird. Er ladet die alten Kunden, so wie sei-
ne Freunde nnd das P»blik»m »berbaiipt ei»
bei ibm aiiz»r«fen, allwo sie alle »>,d jede Ar-
likel die in sein Fach geboren, ans dem besten
Stoff verfertigt, finde» »verde».

Stobi kalter ii»d Wirthe im Lande werden
es besonders zn ibrem Vortbeil finten, bei
ihm anzurufen, ehe sie sonstwo kaufen.

Sapl'an Wenner.
Allentantt Nov. I, »g-Zm

Nachricht.
Ei» fernerer Zusatz zu einer Akte nm Länte«

reien zn gratliire», anf ivelche Gelter fäl-
lig »nd »nbezal lt sind, in der Republik
von Pennsylvauie».

Abschnitt I.?Sei es durch den Senat
und Hause der Representanten der Repnbl k
von Pennsylvanie» verfügt, >i»d es ist l'iermit
durch vorbrsagte Authorität z»i» Gesetz g>»
macht: daß alle Vorkehrungen der Akte, be-
ti elr eine Akte, »in Laudereien zn graduirei?,
auf welche Geld fällig mid »nbezablt ist, tas
der !)tepublik ve» Pkiiusvlvaiiien zukommt,
pakirt den INten Tag April, rin tausend arbi
biiiidert uud fünf und dreißig, dieselbe sein
sollen mid biermit in ttrafl bleiben, bis den
INten Tag Apiil, i»i labr ein taiisrnd act>t
buiidert und zwei und vierzig, uuv nicht län-
ger.

Auf Vefchl der Commi,iioner6.
Nov. IN. uq Si»

9t a ch r i ch t,
Wird biermit gegeben, daß die Uuterzeicb-

ueteu als Erecutoreu der Hinterlassenschaft
des verstorbenen E b r i st i a n S ch a n tz,
lclul'i» vi?» Oder MilfortTännich,'v, Lecha
Lanniv, angestellt werde» sind ?Alle Dieje-
nige», wel.lie not, a«f irgend eine Art schnl-
tig sind, werden daber angefordert zwi'chen
»»n »nv de», 25steu nässten März Richtig,
keil zu machen ; und Solche, welche rechts-
mäöige Forderungen an besagte Hinterlassen-
schaft baben, werden ebenfalls aufgefordert
ibre Rechnungen iuuerbalb beuainrer Zeit
wohlbestätigt einzuhändigen.

Job» Schmitz,
Jacob Schantz.

Nov. !0. nq?Sm

Frucht wird verlangt.
Roggen, Waizen, Hafer uud Wetschkoru

wird verlangt, wofür der höctiste Marktpreis

beza Hit wird.
Protz Sckger und Co.

N a ch r t ch t
wird hiermit gegeben, daß Per Unterzeichnete
als Ereriltor von der Hinterlassenschaft des

verstorbenen Peter F e Ii st e r n, a ch e r,
letztlün von Weifienbnrg, Lecba Eaunty, cin-
gestellt worden ist. ?Alle diejenigen, weltte
noch anf irgeuo eine Art an die Hinterlassen-
schaft scliuldig sin?, werden aufgefordert, zni»
sit en »ini »,>d dem Januar, IBt2abzu-
bezablen?und Solci'e, welche »cch rechtwä-
kige Fordernngen n» besagte Hinterlassen-
schaft b.ibe», weiden ebenfalls gebeten ibr«
steiliiiiinge» innerhalb obiger Zeit wohlbrsiH-

»igt riuzuhäiitigen.
Benjamin Grim.

Novcmbir«, ng-vm

N a ch r i cht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Administratoren von der Hinterlasse»'«
sbaft des verstorbenen I 0 bnSchwenk,
letztbitt vo» Ober-Mi!f?rd Taiiiifclip ?eci <l
Zaniiiy angestellt iiordei, stnd. Alle Solche
welche »och ans irgend eine Art an besagte
,s)intrrlassenschas' schuldig sind, werden anfge-
«ordert, innerbalb <i Wolle» a» die Admini-
stratoren abzubezablen?und Solche, welche
rechtmäßige erunge» a» dieselbe haben,
werde» ebenfalls aufgefordert, ibre Rechnun-
gen iilnerbalb besagter Zeit wMbcstätigt eiu-
zubäiidigen.

Ekn leS F. Dicken schied.
Daniel Tillinger.

üetolcr 27. nq?«m

N a ch r i ch t.
Noetbamplo» I»»i 22, 18-tl.

der Eoiiiritution und den Gesetzen des Staats
Neiiiis»lva>iie», daß der President nnd die
Direkteren der Nortbampto» Bank, gelegen
i» der Statt Allentaun, Caiinty, sich
eiitsit lesse» haben bei der nächsten Gesetzge-
bung dieses Staats snr eine Vergrößerung
des Eivit.il Stecks auzubalten, nämlich, von
>2s,<i<»«> Tbaler zu 25NMY Tbaler; ohn»
eine» Wechsel i>» Name» «nd Styl oder iu
der Lecatio« besagter Bank z» verlangen.

Auf Order der Board von Direktors.

George Keck, Caßirer.
Juni Zl). nq?«M

Holzland zn verkaufen.
Samstag,? de» I lten Deceml'er um

l Übr Nachmittags, >oil an dem Masthanfe
von Job» Os ma », (Garigwers) in
Sild-Wbciiball, öffentlich verkauft werden :

2tücke .Holtland,
gelegen i» Nord-Wbeithall. »abe bei Mang«
wer',« 'tUirtbs>'a»s, gränzend a» Land von
Diiiiel ?cl'»eck, v. Trorell, und anderen.?
Ein jedes St»ck entbäl« ungefäbr drei
Acker und ist meistens mit gutem Weißeichei»
Hol; bewachsen.

Die Bedingungen am Verkaiifstaze und
Aufwartung von

Peter Mayer-
Nov. 2 t, nq-6»

4 fremde Schaafe
Befinde» sich schon eine gerau-

nie Zeit lei den Schaafen des
Uiitrrschri be»en, in Weisenburg
Zaniischip, ?echa Eo. Der oder

die Eigner sind ersucht dieselben gegen Erstat-
tung l> r Unkosten abzubole». bei

Michael Ackex.
Nov 17. Ug-Ain

Indtan Pnrgative,
oder Indian vegeral'le Pillen.

Diese ber»b»ue Medizin wird unter der
Aufsicht res William Wrigbt, Viee-President
von rem "liord-Ameiikanischen Gesundbeits-
Eollegiuni," verfertigt, »nd soll folgende
Krankbeiten nufeblbar bellen :

Entziiutente Fieber; faulende Fieber;
Schiin neu iur Maaen, Lunge, Leber, Rücken
und Seite ; Verlust des AppetitS; Krankes
Kopfiveb ; Rbeumatis i, beides Acute oder
Ebroiiisa,; Blntspeien »»d Brechen : Durch-
fall, Rnbr »nv Eolik; DnSvepsia. Milzfiicht,
fallente Sucht, blr»e» Huste», Herzklopfen,
Gesil'wiire n»t Wmite« aller Art; Schwa-
che Nerven. Nicteiaeschlagenbeit und all«
andere Ärankbeiien der Fraucneversotten.

Obige 'O.'ediziu ist an dein geringen Preis
von 25 Cents die Bor, in dem Buchstohr deS
Unterschriebene» j» vaben.

A. L. Nlibe.
Allentaun Nov. Z. 1841. nq-8m

Doctor Euens
Universal Starkungs Pflaster, welches

unvergleichlich ». nnttberlreffitch ist.
Berübmt um Schmerlen oder Schwa«tx

heiteu in der Vrust, der Seite oder den Glie-
dern znkurire»- Gleichfalls für Rbeuma«
tism, und D«spepssa.

Diese vortreffliche Medizin ist zu babe« m
den, Buchstobe des

A
August 18, !«tl,

'

nq-iÄ


